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Anlage zu TOP 9



Ergebnisse der Fachgespräche 

• ressourcenorientierte Gestaltung der Netzwerkarbeit Frühe Hilfen
• fachlicher Austausch und fachliche Weiterentwicklung des Netzwerkes 
• Konkretisierung der Aufgaben, Zielstellung des Netzwerkes 
• Verbesserung der Informationen über die Netzwerkarbeit 
• Ausbau von niedrigschwelligen, sozialraumorientierten präventiven 

Angeboten 
• Ausbau von Hilfen zur Vorbereitung auf die Elternschaft für Schwangere 

und werdende Eltern 
• Ausbau von weit gespannten und professionell koordinierten Netzwerken 

unter Berücksichtigung der strukturellen Gegebenheiten als  großer 
Flächenlandkreis 

• Zugang zu Versorgungsangeboten in den dünn besiedelten und 
infrastrukturell schwachen Gebieten des Landkreises schaffen

• Bereitstellung flexibler und kurzfristiger Hilfen für (werdende) Eltern zur 
Entlastung

• systematischen Zugang zur Zielgruppe schaffen



Fortschreibung 2017

• Fortschreibung der Konzeption auf Grundlage der Ergebnisse der 
Fachgespräche und Arbeitsberatungen 

• Festigung des Begriffes „Frühe Hilfen“

• Konkretisierung der Ziele und Maßnahmen im Rahmen der 
Frühen Hilfen und der Netzwerkarbeit 

• Implementierung von Unterstützungsangeboten für (werdende) 
Eltern



Netzwerksteuerung & Netzwerkstruktur

• zentrale Steuerung und Koordination durch das Jugendamt

Abbildung 1: Darstellung der Netzwerkregionen Frühe Hilfen Ost- und Westuckermark 
(Quelle: Landkreis Uckermark)



Ehrenamt und Familienhebammen 

Entwicklungsinteresse Ehrenamt:
• stärkere Verzahnung der Netzwerke Frühe Hilfen und 

Netzwerke Gesunde Kinder 
• Integration vorhandener Arbeitsstrukturen 
• aktiven Einbindung der Erfahrungen des Netzwerkes 

Gesunde Kinder in die Netzwerkarbeit Frühe Hilfen

Entwicklungsinteresse Familienhebamme: 
• Verbesserung der Rahmenbedingungen für den Einsatz von 

Familienhebammen
• Einbindung in das Netzwerk Frühe Hilfen
• Gewinnung von Hebammen für die Fort- und Weiterbildung 

zur Familienhebamme 



Angebote Frühe Hilfen

• sozialraumorientierten Angebote als zentrale Pfeiler im 
Angebotsspektrum für werdende Eltern und Familien 

• Zugang zu Versorgungsangeboten in den dünn besiedelten und 
infrastrukturell schwachen Gebieten des Landkreises schaffen 

• Angebote Frühe Hilfen sollen auf ein frühzeitiges, präventives und 
niedrigschwelliges Handeln ausgerichtet sein

• präventive Angebote (primär/ sekundär) sollen im Landkreis 
Uckermark bedarfsorientiert auf- und ausgebaut werden

���� Beschluss JHA am 16.05.2017: Auswahl von Trägern für die 
Projektumsetzung von Angeboten "Frühe Hilfen„ (BV/716/2017)



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Im Rahmen der gefördert vom


